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EINLADUNG ZU DEN ÖFFENTLICHEN 
BÜRGERVERSAMMLUNGEN 

Bürgermeister Rupert Reischl, Vizebürgermeister Stefan Kittl so-
wie die gesamte Gemeindevertretung von Koppl laden Sie, ge-
schätzte Bürgerinnen und Bürger, zur alljährlichen öffentlichen 
Gemeindeversammlung ein. 

Wie auch im letzten Jahr findet die Versammlung an zwei Termi-
nen statt, ein Termin in der Turnhalle der VS Guggenthal und der 
zweite Termin beim Kirchenwirt in Koppl. Im Zuge der Versamm-
lungen wird Bürgermeister Rupert Reischl über die wichtigsten 
Angelegenheiten berichten, mit denen sich die Gemeindevertre-
tung und Gemeindeverwaltung im Jahr 2018 beschäftigt hat und 
mit denen sie sich im Jahr 2019 befassen wird. 

Die Gemeinde Koppl lädt Sie herzlich zu den Bürgerver-
sammlungen ein! Termine:

•	 Dienstag, 14. Mai 2019 um 19.30 Uhr
	 Turnhalle der VS Guggenthal, Georg Weickl Weg 32
•	 Mittwoch, 15. Mai 2019 um 19.30 Uhr
	 Kirchenwirt Koppl, Dorfstraße 3

Bürgermeister Rupert Reischl und die politischen 
Fraktionen unserer Gemeindevertretung stehen 
Ihnen gerne für weitere Gespräche zur Verfü-
gung. 

Auf Ihr Kommen freuen sich Bürgermeister Rupert Reischl, 
Vizebürgermeister Stefan Kittl und die Gemeindevertretung

WASSERBEHÄLTER GUGGENTHAL
Wasser ist Leben

Nach dem schneereichen Winter konnten die Bauarbeiten 
mit Ende April 2019 abgeschlossen werden.

Der Hochbehälter ist fertig installiert und an das Stromnetz 
angeschlossen. Anfang Mai wird der Behälter das erste Mal 
mit Wasser gefüllt und gereinigt. Nach der Reinigung der 
Behälterkammern und  Spülung der Rohrleitungen werden 
Wasserproben entnommen um einwandfreies Trinkwasser 
nachzuweisen. Die Versorgung des Ortsteiles Guggenthal 
(von Gniglerbauer bis Stadtgrenze, ohne Heuberg) mit 
Trinkwasser aus der Hausquelle Guggenthal wird ab Ende 
Mai 2019 erfolgen.

Wesentlicher Unterschied in der Zusammensetzung des 
Wassers ist, dass die Hausquelle eine geringere Gesamt-
härte (zwischen 11 und 12 °dH ) aufweist, als das Wasser 
vom Wasserverband Plainfeld (ca. 17 °dH). Sollten Sie eine 
Enthärtungsanlage eingebaut haben, so setzen Sie sich mit 
Ihrem Installateur in Verbindung, damit die Anlage nachjus-
tiert wird.

Die Kosten für das Infrastrukturprojekt „Erschließung Haus-
quelle Guggenthal mit Hochbehälter und Einspeisung in das 
bestehende Netz“ betragen  rund  1,1 Mill. EURO. Die Bau-
zeit betrug rund 1 ½  Jahre.

Wir freuen uns, dass ca. 350 Haushalte in Guggenthal nun 
mit Wasser versorgt werden, welches direkt am Fuße des 
Gaisberges entspringt und noch vor mehr als einem Jahr-
hundert zum Bierbrauen verwendet wurde. 

Wasser ist Leben!

Amtsleiter Matthias Bahngruber

INHALT

Berichte Bürgermeister / 
Amtsleiter	 1

Neuigkeiten  
aus unserer Gemeinde	 4

Veranstaltungs-Vorschau	 8

Die Gemeindezeitung enthält amtliche Mitteilungen 
und Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen. Im Sin-
ne einer besseren Lesbarkeit wird in der Gemeinde- 
zeitung entweder die männliche oder die weibliche 
Form von Hauptwörtern gewählt. Dies impliziert kei-
nesfalls eine Benachteiligung des jeweils anderen 
Geschlechts.
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EU-WAHL 26. MAI 2019
Ankündigung

Am Sonntag, den 26. Mai 2019 findet die Wahl der von Öster-
reich zu entsendenden Abgeordneten zum Europäischen Parla-
ment statt.

Wahlberechtigt sind alle Frauen und Männer, die am Stich-
tag (12. März 2019) 
•	 die österreichische Staatsangehörigkeit besitzen, 
•	 vom Wahlrecht zum Europäischen Parlament nicht ausge-

schlossen sind, 
•	 ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben und 
•	 am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben.

Weiters sind AuslandsösterreicherInnen und BürgerInnen 
der Europäischen Union wahlberechtigt, wenn sie einen „An-
trag auf Eintragung in die Europawählerevidenz“ gestellt haben.

Wahlzeit:
ACHTUNG --> verkürzte Wahlzeiten!
Sonntag, 26. Mai 2019 von 07.00 bis 14.00 Uhr 

Wahllokal: 
ACHTUNG --> nur 2 Sprengel 
(1+3 sind zusammengelegt)
Wahlsprengel 1:	 Volksschule Koppl
Wahlsprengel 2:	 Volksschule Guggenthal

Es werden von der Gemeinde Koppl Wählerverständigungs-
karten ausgeschickt, welche Sie bitte zur Wahl mitbringen. Sie 
können damit auch die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen.

Eine Antragstellung für Wahlkarten kann 
persönlich – (während der Amtsstunden unter Vorlage eines 
Ausweisdokumentes), schriftlich – auch per E-Mail an gemein-
deamt@koppl.at – unter Angabe Name, Adresse, Geb. Datum 
und Reisepassnummer (Ausweiskopie) – oder auch online – auf 
www.wahlkartenantrag.at erfolgen.

Eine telefonische Beantragung ist aufgrund der Gesetzeslage 
leider nicht möglich!

Wahlkarten können ab 2. Mai 2019 bei der Gemeinde ausgestellt 
werden.

Bis zu welchem Zeitpunkt kann die Ausstellung einer Wahl-
karte beantragt werden?

Schriftlich: mit der zugesandten Wahlkartenanforderungskarte 
oder online unter www.wahlkartenantrag.at bei der Gemeinde, 
in deren Wählerverzeichnis Sie eingetragen sind bis spätestens 
am 4. Tag vor dem Wahltag (Mi 22.05.2019).

Persönlich im Gemeindeamt: bis spätestens am 2. Tag vor 
dem Wahltag (Freitag, 24. Mai 2019, 12.00 Uhr).

Wählen mit Wahlkarte

VOR dem Wahltag:
	 Wahlkarte ausfüllen, zukleben und per Post an die zustän-

dige Bezirkswahlbehörde schicken (Wahlkarte muss bis 
spätestens Sonntag, 26. Mai 2019 (Wahltag), um 17.00 
Uhr dort ankommen)

AM Wahltag:
•	 Ausgefüllte, bereits unterschriebene und zugeklebte 
	 Wahlkarten können während der Öffnungszeiten in je- 
	 dem Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde (bis 
	 17.00 Uhr) abgeben werden.
•	 Mit einer noch offenen und unbenützten Wahlkarte 
	 kann in jedem Wahllokal gewählt werden. Die Wahllei- 
	 terin/der Wahlleiter erklärt die weiteren Schritte. 

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Stöllinger unter Telefon 
+43 (0) 6221 7213 28, E-Mail sekretariat@koppl.at gerne zur 
Verfügung.

UMWELTSCHUTZMASSNAHMEN
Förderung

Seit 01.01.2019 werden neben den schon bekannten Förde-
rungen für Energiesparmaßnahmen, wie Einbau einer Holz-
zentralheizung, Errichtung von Solar- und Photovoltaikanlagen, 
Errichtung eines Fernwärmeanschlusses an ein Biomasse Mikro- 
heizwerk, Einbau von Wärmepumpen (Sole – Wasser, Wasser 
– Wasser) auch die Verlegung von Rasengittersteinen auf be-
festigten, nicht überdachten Freiflächen, wie Garagen- und 
Carporteinfahrten ab einer Fläche von 30 m2 gefördert.

Ganz wichtig wäre zu beachten, dass der Förderantrag vor der 
Errichtung dieser Maßnahmen gestellt werden muss und erst 

nach der Durchführung und  gegen Vorlage der Rechnungen 
von Fachfirmen die Förderung ausbezahlt werden kann.

Genaue Informationen über die Höhe und Voraussetzung der 
Förderungen ersehen Sie auf der Gemeindehomepage unter 
Bürgerservice „Förderungen“, wo Sie auch die Förderanträge 
herunterladen können, oder Sie wenden sich an die Bürgerser-
vicestelle im Gemeindeamt.

GR Eva Wimmer
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BERICHT BÜRGERMEISTER

WICHTIGE MITTEILUNG: NEUBAU ALTSTOFFSAMMELHOF KOPPL

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger!
Um der rasanten Entwicklung der Abfallwirtschaft 
bestmöglich Rechnung tragen zu können, wird dem-
nächst unser Altstoffsammelhof „zukunftsfit“ ge-
macht. Er wird deutlich vergrößert und komplett 
modernisiert, sowie als interkommunale Einrichtung 
auch für unsere Nachbargemeinde Plainfeld neu ge-
staltet. Nach langen, umfassenden Vorbereitungen 
freuen wir uns nun, dieses wichtige und nachhalti-

ge Zukunftsprojekt in unserer Gemeinde umsetzen 
zu können. Wir bitten um Verständnis, dass der Alt- 
stoffsammelhof Koppl deshalb im Sommerhalbjahr 
2019 (Juni bis November) nicht zur Verfügung steht 
bzw. geschlossen bleiben muss. Während dieser Zeit 
ersuchen wir eindringlich, Ihre Entsorgungen auf das 
Notwendigste zu beschränken bzw. soweit möglich 
länger zurückzuhalten.

ALTSTOFFSAMMELHOF KOPPL
VOM 3. JUNI BIS NOVEMBER 2019

WEGEN UM- UND NEUBAU GESCHLOSSEN!
ERSATZ:

ALTSTOFFSAMMELHOF HOF B. SALZBURG

Ab 3. Juni 2019: Für dringende Entsorgungen konn-
ten wir mit der Nachbargemeinde Hof bei Salzburg 
ein Übereinkommen zur Annahme/Abgabe am dorti-
gen Sammelhof vereinbaren. Dieser liegt im Ortsteil 
Baderluck circa 100 Meter nach dem Kreisverkehr an 
der B158, Abzweigung Richtung Faistenau. Auch unser 
Mitarbeiter Markus Kendler wird zu den Öffnungszei-
ten vor Ort sein. Es gelten dieselben Annahmekrite-
rien wie in Koppl.

Auch die Öffnungszeiten für die Koppler Bürger- 
Innen bleiben (fast) wie gewohnt:
Mittwoch:  15:00–18:00 Uhr
Freitag: 14:00–18:00 Uhr
Samstag: 09:00–12:00 Uhr (nicht bis 12:30 Uhr!)

Wir ersuchen um Verständnis und Mithilfe 
während der eingeschränkten Entsorgungszeit!
Rechtzeitig zur Fertigstellung werden wir Sie über 
den neuen Altstoffsammelhof Koppl und die Abläufe 
informieren. Wir freuen uns schon jetzt auf die 
feierliche Inbetriebnahme!

Haben Sie Fragen? Wir sind für Sie da: 
Bürgerservice der Gemeinde Koppl 
06221 / 7213-0, buergerservice@koppl.at

WICHTIGE INFORMATION: NEU- & UMBAU ALTSTOFFSAMMELHOF KOPPL

ERSATZLÖSUNGEN:

2 ALTSTOFFSAMMELHOF HOF B. SALZBURG

1 VERLÄNGERTE ÖFFNUNGSZEITEN 3 ALTSTOFFSAMMELINSELN

4 GRÜNABFALLSAMMELSTELLEN

Die Behälter an den örtlichen Altstoffsammelinseln 
(Ortszentrum, Gruberfeldsiedlung, Dax-Lueg-Straße, 
Ladau) werden während dieser Zeit aufgestockt. Es 
können dort Haushaltsmengen Papier-, Glas-, Metall-, 
Plastikverpackungen, sowie Alttextilien abgegeben 
werden!

Vor dem Um- und Neubau ist der Altstoffsammelhof 
Koppl am Sa, 25. Mai und Sa, 1. Juni von 09:00 bis 
15:00 Uhr geöffnet.

Grünabfälle können – sofern sie aufgrund ihrer Größe 
nicht in der Biotonne oder auf dem eigenen Kompost 
Platz finden – an folgenden Stellen angeliefert wer-
den:
• Altstoffsammelsinsel Gruberfeldsiedlung
• Im Nahbereich des Altstoffsammelhofes Koppl  

wird eine Abgabestelle eingerichtet

Hinweis: Grünabfälle sind: Äste, Stauden, Laub, Gar-
tenabfälle, Topfpflanzen, Blumenerde, jedoch keine 
Speise- und Küchenabfälle, Asche, Müll und Schutt!

VERMEIDEN, TRENNEN, VERWERTEN – sowie MEHRWEG STATT EINWEG – ist unser aller Ziel.

KOPPL HOF

THALGAU

FUSCHL

FAISTENAU

ALTSTOFFSAMMELHOF
HOF BEI SALZBURG
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Im Rahmen der Salzburger Energiegala 2019 wurden 
am 4. April 2019 zwölf e5-Gemeinden für ihre Erfol-
ge in der kommunalen Energiearbeit ausgezeichnet. 
Koppl freut sich über das dritte von fünf erreichba-
ren e, eine Bestätigung für die Maßnahmen zur Stei-
gerung der Energieeffizienz in unserer Gemeinde.

Dabei wurden u.a. folgende Projekte in Koppl positiv 
hervorgehoben:
» Gemeindeeigene Photovoltaik-Anlage am Dach der 

Volksschule Koppl, die seit ihrer Errichtung 2003 über 
440.000 kWh an Sonnenstrom erzeugt hat und die 
Volksschule Koppl, das Gemeindeamt und Feuerwehr 
mit Strom beliefert

» Teilnahme an FuMobil zur Verbesserung des 
öffentlichen Verkehrs in der Fuschlsee- und 
Mondseeregion

» Umstieg auf energieeffiziente Straßenbeleuchtung inkl. 
Nachtabsenkung (zu 90 Prozent abgeschlossen)

» Alle gemeindeeigenen Gebäude werden mit 
100 Prozent erneuerbaren Energieträgern beheizt

» Glyphosatverbot auf gemeindeeigenen Flächen 
» Fläche für die Artenvielfalt (Biodiversität)
» Erhöhung der Schulwegsicherheit, Pedibus und 

Klimameilen (zu Fuß zur Schule)
» Umsetzung von vier P+R-Plätzen uvm.

Natürlich gibt es in einigen Bereichen noch Aufhol-
bedarf (für das vierte und fünfte e ;-) ...), so wurde uns 
vorgeschlagen, v. a. die Bereiche Öffentlichkeitsarbeit 
und interne Organisation zu verbessern. Deshalb ha-
ben wir in einem e5-Treffen am 24. April einige Ziele in 
diesen Bereichen für 2019 festgelegt: Es soll im Herbst 
eine Informationsveranstaltung geben und über die Ge-
meinde (Gemeindezeitung, Schaukästen) stärker über 
das Thema Energieeffizienz und Nachhaltigkeit infor-
miert werden.

Was ist e5? e5 ist ein Programm für Gemeinden, die 
durch den effizienten Umgang mit Energie und der ver-
stärkten Nutzung von erneuerbaren Energieträgern einen 
Beitrag zu einer zukunftsverträglichen Entwicklung unse-
rer Gesellschaft leisten wollen. Es umfasst in Salzburg mo-
mentan 33 Gemeinden und wird österreichweit in sieben 
Bundesländern durchgeführt. Dabei werden Gemeinden 
über folgende Themenbereiche bewertet (e bis eeeee) und 
die Ergebnisse auch regelmäßig überprüft:
» Mobilität
» Gemeindeeigene Gebäude und Anlagen
» Entwicklungsplanung und Raumordnung
» Ver- und Entsorgung
» Öffentlichkeitsarbeit
» Interne Koordination und Kooperation
Koppl ist seit 2013 e5-Gemeinde.

Wir suchen immer neue Mitglieder für das Koppler e5-
Team. Interesse an nachhaltigem Umgang mit Energie 
sollte vorhanden sein, technisches Fachwissen ist keine 
Voraussetzung! Das Gremium ist überparteilich und von 
der Politik unabhängig – jede/r engagierte Bürger/in ist 
herzlich willkommen! Wenn Interesse an der Mitarbeit be-
steht oder Sie einfach unverbindlich zum nächsten Treffen 
eingeladen werden wollen, bitte eine kurze Nachricht an 
die Gemeinde Koppl (buergerservice@koppl.at), dann infor-
mieren wir Sie gerne über den nächsten Termin.

Ihr Koppler e5-Team

PS: Bei weiteren Fragen und Anregungen erreichen 
Sie uns jederzeit über buergerservice@koppl.at!

INFO

Gemeinde Koppl mit eee ausgezeichnet!
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www.e5-salzburg.at

Bericht:
Horst Köpfelsberger
(e5-Öffentlichkeitsarbeit Koppl)

LH-Stv. Dr. Heinrich Schellhorn, Bgm. Rupert Reischl, GV Horst Köpfelsberger, GV Hannes Ebner, GVin Bine Böcher, Franz Frauen-
schuh (e5-Teamleiter Koppl), Stefan Zenz (e5-Betreuer, SIR Salzburg) und DI Helmut Strasser (e5-Programmleiter, SIR Salzburg) 
bei der Preisverleihung am 4. April 2019 im ORF Landesstudio.
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SCHOKO-JUGENDZENTRUM
für die Koppler Jugend

Liebe Gemeindebürgerin/lieber Gemeindebürger,
seit Mitte Februar ist das Jugendzentrum „Schoko“ wieder geöff-
net und ich möchte Ihnen hiermit einen kleinen Einblick in unser 
Tun ermöglichen. 

Das „Schoko“ ist ein Ort der Kommunikation und Gemeinschaft 
der Koppler Jugend, an dem der Spaß und das gemeinsame Tun 
im Vordergrund stehen. Wir lachen viel, neue Freundschaften 
werden geschlossen, Spiele gespielt, Themen diskutiert, Turnie-
re ausgetragen, gemeinsam gekocht und gegessen, Musik ge-
hört oder einfach nur gechillt. Bei der gemeinsamen Programm-
gestaltung setzen wir jeden Monat einen Themenschwerpunkt, 
z.B. sicherer Umgang im Internet oder Erste Liebe & Sexualität, 
und führen dazu einen Workshop durch. 

Diese Abende werden von den Jugendlichen sehr geschätzt. Ein 
Highlight des Jugendzentrums sind die gemeinsamen Ausflüge 
wie z.B. bowlen. 

Als besonders beeindruckend empfinde ich die sehr entspannte, 
lustige und positive Atmosphäre im „Schoko“ sowie die Hilfsbe-
reitschaft und Wertschätzung der Jugendlichen untereinander. 
Hierzu ein großes Dankeschön an alle „Schoko-Besucher“. 

Das Jugendzentrum „Schoko“ ist donnerstags von 16.00 bis 
21.00 Uhr sowie freitags von 16.30 bis 21.30 Uhr geöffnet und 
richtet sich an alle Jugendlichen im Alter von 12 bis einschließlich 
17 Jahre. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Aktuelle Informationen 
zum Programm finden sich auf Facebook (Jugendzentrum Scho-
ko) und Instagram (schokojuz) oder einfach vorbeikommen – ich 
freue mich!

Liebe Grüße Eva Harner

Öffnungszeiten:
Donnerstag	 16.00 bis 21.00 Uhr
Freitag		  16.30 bis 21.30 Uhr

UNSERE VORSORGEMAPPE
Für alle Fälle ...

Die Salzburger Gemeindeentwicklung hat in Zusammenarbeit 
mit dem Salzburger Bildungswerk eine Vorsorgemappe entwi-
ckelt. Umfassend und rechtzeitig vorsorgen – die Vorsorgemap-
pe der Gemeindeentwicklung hilft dabei.

Es gibt Dinge, über die man ungern spricht, die aber geregelt 
und angesprochen werden sollen. Die neue Vorsorgemappe der 
Gemeindeentwicklung Salzburg hilft dabei. Sie ist für Menschen 
aller Altersgruppen gedacht, vor allem soll sie aber älteren Men-
schen und ihren Angehörigen ein wertvoller Ratgeber sein. 

Wichtige Fragen rechtzeitig geregelt zu haben, bringt für alle Be-
teiligten Erleichterung und Sicherheit: „In jeder Lebenslage si-
cher sein, dass in meinem Sinn gehandelt wird“ – dieser Wunsch 
ist von vielen älteren Menschen oft zu hören. Die neue Vorsorge-
mappe möchte diesem Wunsch gerecht werden. 

Vorsorgemappe: Inhalte und Handlungsanweisungen 
Die Gemeindeentwicklung Salzburg hat die Inhalte nach dem 
Vorbild des Kreisseniorenrats Bodenseekreis und des Senio-
renbeirats Feldkirch erarbeitet. In die Vorsorgemappe sind eine 
Reihe von Informationen einzutragen. Diese betreffen die eige-
nen Daten, aber auch die allenfalls zu treffenden Maßnahmen 
im Verhinderungsfall. Die persönliche Vorsorgemappe ist so zu 
verwahren, dass die Angehörigen im Notfall darauf Zugriff haben. 

Die Vorsorgemappe ist unterteilt in
•	 persönliche Daten
•	 Finanzen und Versicherungen 
•	 Pflege und Betreuung
•	 Vorsorgevollmacht, Angehörigenvertretung, Sachwalterschaft 

und PatientInnenverfügung
•	 Nachlassregelung
•	 Anhang 

Es können damit einerseits klare Handlungsanweisungen, was 
in einem Notfall zu geschehen hat, gegeben werden (Vorsorge-
vollmacht, PatientInnenverfügung), andererseits hilft die Mappe 
dabei, notwendige Unterlagen rasch zur Hand zu haben.

Ansprechpartnerin für die Vorsorgemappe in der Gemeinde 
Koppl ist Senioren- und Sozialbeauftragte Traudi Schönleitner. 

Sie können Traudi Schönleitner unter der Telefonnummer 
0677 / 61 37 84 00 erreichen.
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CHECKLISTE FÜR DAS „FITTE“ FAHRRAD
Der Winterschlaf ist vorbei, jetzt stehen Reparaturen an

Der Frühling schickt schon seine ersten Boten, zumindest was 
die Außentemperaturen betrifft. Zeit also, das Fahrrad aus dem 
Winterschlaf zu holen.

Es kann jedoch sein, dass die mehr oder weniger lange Pause 
Spuren am Drahtesel hinterlassen hat. Jetzt ist die perfekte Ge-
legenheit für Frühjahrsputz, Funktionscheck und etwaige Repa-
raturen.

„Wenn etwas am Fahrrad kaputt ist oder nicht richtig funktioniert, 
kann das gefährlich werden – Stichwort: defekte Bremsen oder 
Beleuchtung. Es zahlt sich aus, das Rad zu überprüfen“, so Ver-
kehrs-Landesrat Stefan Schnöll.

Fahrrad-Check im Überblick:

•	 Das Fahrrad reinigen: so sind mögliche Defekte besser zu er-
kennen.

•	 Bewegliche Teile fetten und die Kette ölen.
•	 Alle Schraubverbindungen überprüfen und – wenn nötig – fest-

ziehen, bei Leichtbau- und Carbonteilen mit einem Drehmo-
mentschlüssel.

•	 Schaltung und Bremsen überprüfen: Sind bei den Bremsbe-
lägen die Rillen auf dem Gummi nicht mehr zu sehen, dann 
unbedingt durch neue ersetzen.

•	 Beleuchtungsanlage vorne und hinten testen.
•	 Fahrrad mit allen vorgeschriebenen Reflektoren ausrüsten.
•	 Beim Sattel die richtige Höhe einstellen.
•	 Funktion der Klingel kontrollieren.
•	 Reifen aufpumpen.
•	 Akku checken: Akkus von Elektrofahrrädern können in der 

Winterpause Kapazität verlieren. Gegebenenfalls sollte dies 
bei einem Fachhändler überprüft werden.

Wer ganz auf „Nummer sicher“ gehen will, sollte sich an die Ex-
perten wenden: Die meisten Fahrrad-Werkstätten bieten einen 
umfangreichen Check an.

Dafür ist mit rund 60 Euro plus Materialkosten zu rechnen.

Redaktion: Landes-Medienzentrum

Medienrückfragen: Christoph Bayrhammer, 
Büro Landesrat Stefan Schnöll
Telefon: +43 662 8042-3341, Mobil: +43 664 6190071
E-mail: christoph.bayrhammer@salzburg.gv.at 

© Radreparatur
Land Salzburg/Julia Schrammel

FAHRRADBOXEN
Ihre Fahrradbox – nah und sicher!

An der Bushaltestelle Gruberfeldsiedlung sind noch zwei Fahr-
radboxen inklusive Ladestation für E-Bikes zum Anmieten frei. 
Melden Sie sich bei den Geschützten Werkstätten Integrative 
Betriebe Salzburg GmbH (GWS) per E-Mail unter 
radbox@gws.at oder per Telefon 0662/80910-516. 

Kosten und Mietdauer:
Eine Radbox kostet derzeit € 80,– pro Jahr und eine einmalig 
Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 10,–. Die Boxen sind für Dau-
ervermietung gedacht, die Mindestmietdauer beträgt 6 Monate.

Bike & Ride:
Vor allem in Kombination mit dem öffentlichen Verkehr ist das 
Fahrrad häufig eine gute Alternative zum Auto. Die Fahrradbox 
bietet Ihnen hier die optimale Möglichkeit zur sicheren Aufbe-
wahrung. 
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NEUIGKEITEN AUS UNSERER GEMEINDE

HUNDESITTER GESUCHT
für Yorkshire-Terrier

Suche…
eine/n nette/n und freundliche/n Hundesitter/in für meinen klei-
nen Yorkshire-Terrier-Hund, der mir ab und zu auf ihn aufpassen 
kann. Natürlich gegen Bezahlung.

Falls du Interesse hast, bitte melde dich unter 
Telefon 0664/1816487

Ich freue mich über jeden Anruf!! DANKE

MOZART 100® 
Das Lauferlebnis im Salzburger Land

Am 15. Juni 2019 findet mozart 100® als Teil der Ultra-Trail 
World Tour bereits zum achten Mal in Salzburg statt. Teilnehmer 
können wieder aus 6 Distanzen und 9 Bewerben wählen.

Die Königsdisziplin mozart 100 mit 112 km und 5.100 Höhen-
metern führt 2019 erstmals über das Zwölferhorn und bietet ein 
phantastisches Bergerlebnis. Mit den Bewerben mozart Ultra  
(63 km), mozart Marathon (42 km), mozart Light (31 km) mozart 
Half Marathon (21 km) und mozart City Trail (9 km) ist für jeden 
etwas dabei. 

Besonders erfreulich für die Gemeinde Koppl – die Halbmara-
thondistanz startet heuer wieder vor dem Gemeindeamt in Koppl. 
Am 15. Juni um 11.00 Uhr werden etwa 170 Läufer am Start sein 
und herrliche Trails durch das Koppler Moor, über Nockstein und 
Kapuzinerberg bis ins Ziel am Salzburger Kapitelplatz genießen.

Alle aktuellen Informationen zum mozart 100® gibt es unter 
www.mozart100.com

Rückfragehinweis:
Claudia Kolussi
Telefon +43 664 380 20 80
E-Mail: c.kolussi@mozart100.com

Mit Tipps, Anregungen und praktischen Übungen helfen wir Ihnen 
dabei, den Betreuungsalltag gut zu meistern!
 
08. Mai, 18 -20 Uhr   Basismodul „Betreuung & Pflege zuhause“
07. Juni, 16 -19 Uhr   „Stolperfallen erkennen – Stürze vermeiden“
28. Juni, 16 -19 Uhr   „Demenz verstehen – Beziehung gestalten“
12. Juli, 16 -19 Uhr   „Hilfsmittel die den Alltag erleichtern“
26. Juli, 16 -19 Uhr   „Heben, Stützen und Begleiten“
 
Schulungsort: Hilfswerk Bildungszentrum im   
    Wissenspark Urstein (Puch bei Hallein)
 
Die Trainingsmodule können auch einzeln besucht werden. 
Das Basismodul ist kostenlos. Kosten je weiteres Trainingsmodul: 25 EUR

Jetzt unverbindlich informieren oder gleich anmelden unter: 
0662 434702 oder bildung@salzburger.hilfswerk.at.

BETREUENDE UND PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE

Neues Schulungsangebot für

InseratPA_82x123mm.indd   1 27/03/19   13:21
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AUSSTELLUNG 
IM GEMEINDEAMT KOPPL
Herbst 2019

Wie bereits in den letzten Jahren ist auch heuer wieder 
eine Ausstellung im Gemeindeamt Koppl geplant. Diese 
Ausstellungen sollten allen Kopplern/Innen mit kreativen 
und künstlerischen Talenten die Möglichkeit geben, sich 
einer breiteren Öffentlichkeit zu präsentieren.

An einer Ausstellung Interessierte können sich im Gemein-
deamt bei Frau Anita Stöllinger unter 06221/7213-28 oder 
per E-Mail: sekretariat@koppl.at anmelden.
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  SEMINAR ZUM SACHKUNDENACHWEIS

Samstag, 15. Juni 2019, 17.00 – ca. 20.30 Uhr

Gemäß Verordnung der Salzburger Landesregierung über die 
für das Halten von Hunden erforderliche Ausbildung (LGBI. Nr. 
82/2012 i.d.g.F.)

Ort:  Landgasthof Holznerwirt, 5301 Eugendorf, Dorf 4
Seminarziel:	 Vermittlung der für das Halten von Hunden 
		  erforderlichen Ausbildung (Sachkundenachweis)
Vortragende:	 Andrea & Gerhard Mayrhauser  
		  (Hundeschule Canini)
		  Diplomärztin Sabine Lukas
Kosten:	 € 39,- pro Person

Anmeldung bitte bis 14.06.2019 unter Angabe von Vorname, Zu-
name, Geburtsdatum, Adresse, PLZ, Ort, Telefon-Nr. und E-Mail 
Adresse (Daten werden für die Ausstellung der Bestätigung der 
Sachkunde benötigt) per E-Mail an hundeschule.canini@gmx.at 
oder per Telefon 0664/4117828.

Die Mitnahme von Hunden in den Seminarraum ist leider nicht 
möglich! Die Anmeldung verpflichtet zur Zahlung!

Private Hundeschule Canini
Andrea Mayrhauser, Telefon 
0664/4117828 
E-Mail: hundeschule.canini@gmx.at
www.hundeschule-canini.webnode.at 

FESTPROGRAMM 
50 JAHRE USV KOPPL 

21. - 23. Juni 2019
Nocksteinarena

VERANSTALTUNGS-VORSCHAU8

  ALICE ENSEMBLE - FRAUENZIMMER

Donnerstag, 16. Mai 2019, 20.00 Uhr

Theaterperformance mit Musik beim Kirchenwirt in Koppl

© Alice Ensemble

Was haben eine Piratin, Suffragette, Krankenschwester, Weltrei-
sende, und eine Pilotin gemeinsam? Sie treffen in Frauenzimmer 
auf einander, um es herauszufinden. Fünf revolutionäre Frauen 
mit scheinbar wenig Gemeinsamkeiten finden sich nach ihrem 
Tod in einem kargen Wartesaal wieder und kommen Schritt für 
Schritt ihrem Dasein auf den Grund. Unterbrochen und aufgewir-
belt werden die Frauen von einem Cello, das ihre Reise durch die 
Zeit in ständigem Dialog begleitet.

Das ALICE Ensemble erweckt unkonventionelle und revolutionä-
re, historische Frauen wieder zum Leben.

Eintritt: 
15,00 € / 10,00 € (VVK&AK/Schüler&Studenten)

Vorverkauf:
RAIBA Koppl, Kopplerstraße 53, 5321 Koppl
RAIBA Hof, Wolfgangseestraße 26, 5322 Hof

Reservierungen:
Beim Veranstalter
Verein Kultur in Koppl (kontakt@kulturinkoppl.at)


